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Carsten Hellwig,  Schreberstrasse 13b, 58840 Plettenberg, Tel.: 02391/79874

-  Fraktionsvorsitzender der FDP Plettenberg -

Stadt Plettenberg

z.Hd. Herrn Bürgermeister Müller und Herrn Kapitain
nachrichtlich:

die Redaktionen der 

Westfälischen Rundschau

und  des Süderländer Tageblattes

Plettenberg, 07.10.2007
Öffentliche Anfrage bzw. Antrag der FDP Ratsfraktion:
Sehr geehrter Herr Müller,

wir sind wiederholt von vereinzelten Bürgern auf die Kinderspielplatzsituation an der Brachtstraße angesprochen worden.
Hierbei stellen sich folgende Probleme dar:

Auf dem Spielplatz halten sich entgegen dem Hinweisschild, Jugendliche auf, die älter als 14 Jahre sind. Sehr stark benutzen 16 bis über 18 Jährige den Spielplatz als Aufenthaltsort zum geselligen Beisammensein.


Das ist generell nicht zu kritisieren. Die Anwohner fühlen sich aber insbesondere durch die starke Lärmbelästigung, die bis in die späten Abend- und teilweise Nachtstunden dauert, sehr stark gestört. Folgende Punkte wurden an uns herangetragen:

1.) Die Jugendlichen trinken auf diesem Spielplatz Alkohol und lassen die leeren oder halbleeren Flaschen im Spielplatzbereich herumliegen. Teilweise liegen sogar Glassplitter im Spielplatzbereich (sogar im Sandkasten), die die spielenden Kinder dann gefährden.
2.) Der Lärm dauert bei gutem Wetter und besonders bei Plettenberger Festivitäten (z.B. Schützenfest) bis weit nach Mitternacht.

3.) Anwohner haben beobachtet, dass manche Jugendliche sogar in den Sandkasten urinieren.

4.) Kinder, die am späten Nachmittag sich noch auf dem Spielplatz befinden, werden oft von den Jugendlichen „verjagt“!

5.) Die Anwohner haben sich wiederholt beim Ordnungsamt der Stadt Plettenberg und bei der hiesigen Polizei beschwert. Wenn die Polizei dann mit einem Streifenwagen vorbeikommt, nehmen die Störenfriede „Reißaus“ oder werden dann nur äußerst „friedlich“ angetroffen.  Die Thematik „Lärm“ ist dann natürlich vollkommen unbekannt. Zumeist kommen die Jugendlichen nach der Wegfahrt der Polizei dann später wieder.
Wir verkennen nicht die Situation, dass auch ältere Jugendliche, Treffpunkte für sich zu Recht beanspruchen. Es kann aber nicht sein, dass dadurch die Abend- und Nachtruhe der Anwohner erheblich gestört wird. Die Verunreinigungen auf dem Spielplatz sind ebenfalls nicht hinzunehmen. Das sich durch die Jugendlichen auch kleinere Kinder gestört fühlen ist verständlich und kann so nicht hingenommen werden.
Wir nehmen an, dass diese Situation, die jetzt beispielhaft für den Kinderspielplatz an der Brachtstraße geschildert wird, wahrscheinlich in breiten Teilen auf verschiedene Kinderspielplätze im Plettenberger Stadtgebiet zu übertragen ist. Also muss der Thematik grundsätzlich nachgegangen werden:
1.) Inwieweit kann das Ordnungsamt auch in den späten Abendstunden „Patrouillen“ unregelmäßig durchführen, um auf Dauer der Belästigung und Verschmutzung entgegenzuwirken?

2.) Wir benötigen ein Konzept, dass Jugendliche davon abhält, sich auf Kinderspielplätzen aufzuhalten. Inwieweit kann das Jugendzentrum hier eingebunden werden?  Gibt es im Plettenberger Stadtgebiet Flächen, wo Jugendliche sich ungestört aufhalten können? Reicht das Aufstellen von Mülleimern und Bänken aus, oder wie sieht das Jugendamt diese Situation?
3.) Inwieweit kann die Verhängung kleinerer Ordnungsgelder bei Nichteinhalten von Ruhezeiten für eine Problembehebung sorgen? Können Ordnungsgelder überhaupt verhängt werden?
Wir bitten darum, dass der Streetworker eine Bestandsaufnahme durch Befragungen der Anwohner von Spielplätzen durchführt, um festzustellen an welchen weiteren Spielplätzen Probleme dieser Art bestehen. Weiterhin bitten wir um die Entwicklung eines Konzeptes, dass aber auch Jugendliche ab 14 Jahre mit einbinden soll um diese Thematik in Zukunft generell zu lösen.
Die FDP Fraktion steht wenn gewünscht, für weitere Rückfragen hier gerne zur Verfügung.

Im Namen der FDP Ratsfraktion in Plettenberg:

Carsten Hellwig
 – Fraktionsvorsitzender -
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